
                                                                         

Protokoll der Sitzung der Seniorenkommission des DSB vom12.-14.11.2021 
Hotel  Restaurant Schlossgarten, Karl-Waldschmidt Str. 9  35075 Gladenbach 
Beginn 12.11.2021 um 20.00 Uhr Ende 14.11.2021 um 11.00 Uhr 
 
Teilnehmer: Wolfgang Block (Seniorenreferent des DSB), Thomas Rondio  
(Seniorenreferent Hessen), Bernd Fugmann (Seniorenreferent Baden), Viktor 
Anderson (Seniorenreferent Bayern), Dieter Klebe (Seniorenreferent Brandenburg), 
Otfried Zerfass (Seniorenreferent Sachsen-Anhalt), Martin Bierwald 
(Seniorenförderkreis),  Karl-Heinz Langer (Arbeitsausschuss),  Christian Syre 
(Seniorenreferent Berlin), Hartmut Weist (Seniorenreferent Niedersachsen), 
Christian Eichner (Arbeitsausschuss), Peter Uecker (Seniorenreferent Bremen), 
Thomas Müller (Seniorenreferent Württemberg) Brigitte Burchardt (Vertreterin 
Frauen),  Gast: Ralph Alt (DSB-Vizepräsident Sport)  
Entschuldigt: Gerhard Meiwald (stellv. Vorsitzender der Seniorenkommission), 
Manfred Boldt (Seniorenreferent Mecklenburg-Vorpommern), Lothar Kirstges 
(Seniorenreferent Rheinland-Pfalz), Gerhard Ihlenfeldt (Seniorenreferent 
Schleswig-Holstein)  
 
Als Tagesordnung wird verabschiedet: 

   
1. Begrüßung /Wahl eines Protokollführers /Vorstellungsrunde 
2. Protokoll der Sitzung vom 29.08. 2019 in Gägelow 
3. Bericht des Seniorenreferenten 
4. Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden der Seniorenkommission 
5. Aktuelles vom DSB 
6. Deutsche Seniorenmeisterschaften- Rück- und Ausblick auf die folgenden 

Jahre 
a) Deutsche Senioreneinzelmeisterschaft 
b) Deutsche Seniorenmeisterschaften der Landesverbände 

7. Turnierordnung des DSB, speziell der Bereich S 
8. Haushaltsplan der Senioren im DSB 2022 und folgende  
9. Nationalmannschaften im Seniorenbereich 

Weltmeisterschaft in Acqui Terme, Italien 5.-15.5.2022 
10. Frauenschach im Seniorenbereich 
11.  Senioren-Förderkreis im DSB aktuelle Situation 
12.  Weiteres Vorgehen bei der Seniorenderbys 
13.  Verschiedenes    

                                                                
     TOP 1 Begrüßung 

 
Der Seniorenreferent Wolfgang Block begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, 
insbesondere die neuen Teilnehmer. Das langjährige Kommissionsmitglied aus 
Württemberg Bernhard Krüger ist 2020 verstorben.  
Zu seinem Ehren erheben sich die Teilnehmer zu einer Schweigeminute. 

     Als Protokollführer wird Martin Bierwald ernannt.   



                                                                         

    TOP 2 Protokoll der Sitzung vom 29.8.2019 in Gägelow 
 
Das Protokoll wird genehmigt. 
  
TOP 3 Bericht des Seniorenreferenten 
 
Wolfgang Block berichtet von den DSenEM in 2020 (186Teilnehmer) und 2021  
(265 Teilnehmer)  und von der Mannschaftsmeisterschaft 2021 in Ingolstadt. 
 
Im Juni fand der Bundeskongress mit vielen Wahlen statt.  
Bei der Wahl zum Seniorenreferenten des DSB hatte er mit Wolfgang Fiedler 
einen Gegenkandidaten. Wolfgang Block wurde aber mit 133 und 66 Stimmen 
wiedergewählt. 
 
TOP 4 Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden der Seniorenkommission 
 
Es wird die Wiederwahl von Gerhard Meiwald vorgeschlagen. 
Gerhard Meiwald, der wegen einer Grippe nicht teilnehmen kann, hatte im 
Vorfeld seine Bereitschaft zur Kandidatur erklärt. Während der Sitzung 
hat er in einer Mail gegenüber den Mitgliedern der Seniorenkommission sein 
Bedauern darüber ausgedrückt, dass er in einer Mail an Henning Geibel nicht die 
sachlichen Formulierungen gefunden hat. 
 
Gerhard Meiwald wird mit 6 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und einer Enthaltung 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
Vor der Durchführung der Wahl wurde diskutiert, wer stimmberechtigt ist. 
Nach § 46 der Satzung des DSB  besteht die Seniorenkommission aus dem 
Referenten für Seniorenschach und je einen Vertreter der Landesverbände  
Nur diese sind bei Wahlen stimmberechtigt. 
Die Mitglieder des Arbeitsausschusses (gebildet nach § 3 der Sitzungsordnung der   
Kommission für Seniorenschach des DSB) stimmen bei sonstigen Anträgen mit. 
 
TOP 5 Aktuelles vom DSB 
                                   
Ralph Alt berichtet aus seinen drei Bereichen: 
Verbandsspielbetrieb (offen, Frauen und Senioren), Leistungssport und und  
SR- Ausbildung.   
Der Verbandspielbetrieb leidet unter den Corona-Beschränkungen. 
Die Bundesspielkommission plant, die 2. Bundesliga als 2G durchzuführen.  
Für die 1. Bundesliga könnten Zugangsbeschränkungen eingeführt werden 
Eine Reform der 2. Bundesliga mit nur 2 Staffeln mit je 12 Spielern ist angedacht.  
Zu dem Meisterschaftsgipfel merkt Ralph Alt an, dass negativ geäußert wurde,  
dass die Teilnehmer/Zuschauer nicht die anderen Turniere besuchen durften. 
Es soll eine Satzungsreform vorgenommen werden.   
                                                  



                                                                         

TOP 6 Deutsche Seniorenmeisterschaften – Rückblick und Ausblick  auf die                    
 folgenden Jahre  
 
a) Deutsche Senioreneinzelmeisterschaft 

      Es wird bemängelt, dass es für die DSenEM in Magdeburg keine Abrechnung  
      getrennt vom Meisterschaftsgipfel vorliegt. 
      Wolfgang Block berichtet, dass vom Startgeld in Höhe € 18.000 je 1/3 für 
      Schiedsrichterkosten, Preisgelder und den Festakt ausgegeben worden sind 
      Mitglieder der Kommission halten die Höhe der Preisgelder für zu niedrig und 
      die Schiedsrichterkosten für zu hoch. 8 Schiedsrichter für 250 Teilnehmer sind  
      zu viel. Wolfgang Block weist daraufhin, dass es sich um eine Dt. handelte, die  
      Corona-Maßnahmen zu einem Mehraufwand führte und 2 weitere Meisterschaf-                  
.     ten (Schnell und Blitz) innerhalb des Meisterschaftsgipfel durchgeführt wurden. 
      Für die DSenEM 2022 werden 3 Optionen aufgezeigt: 

1. Veranstaltung in Rahmen des Meisterschaftsgipfel vom 11.8. – 21.8.2022   
2.  Radebeul (immer noch kein Termin benannt). 
3. Leipzig (die verlangte Saalmiete von € 5.0000 wird allgemein abgelehnt). 

      Die Kommission beschließt einstimmig die Alternative 1 in Magdeburg                 
 

b) Deutsche Seniorenmannschaftsmeisterschaften der Landesverbände 
      Wolfgang Block möchte diese Meisterschaft ebenfalls im September 2022 in  
      Magdeburg durchführen. Der vorgesehen Termin 28.9. 3.9. wird als zu dicht an  
      den Termin der DSenEM gesehen (Otfried will versuchen, eine Verschiebung um 
      eine Woche zu erreichen. Es wird keine Alternative gesehen und mit einer                                     
      Enthaltung beschlossen, dieses Turnier in Magdeburg durchzuführen. 
     
      Wolfgang Block schlägt als eine Tendenz vor, ab 2023 entweder die Dt.  
      Einzel- oder die Dt. Mannschaftsmeisterschaft im Rahmen des Meisterschafts-                  
      gipfel durchzuführen. Dieser Antrag wurde bei 2 Enthaltungen angenommen 
 
     TOP  7 Turnierordnung des DSB, speziell der Bereich S       
      
     Die Seniorenkommission schlägt einstimmig vor: 
     In der Turnierordnung des DSB sollen in den  §§ S-3.3., S-4.3. und S-5.3. der   
     bisherige Satz  ersetzt werden durch:  
     Die Bedenkzeit wird in der Ausschreibung geregelt 
     In der Turnierordnung des DSB soll in den §§ S-1.5., S-3.5 und S- 4.5 der 
     Satz am Anfang lauten: 
     Die im folgenden aufgeführten Titel werden nur an Spieler/innen mit Fide- 
     Föderation „Ger“ vergeben.  
 
     TOP  8  Haushaltsplan der Senioren im DSB 2022 und folgende 
      
     Die Höhe des Haushaltsplanes mit € 28.000,-- jährlich steht fest. 
     Eine Planung von Einzelpositionen dieses Etats ist wegen Corona schwierig. 



                                                                         

                          
     TOP 9  Nationalmannschaften im Seniorenbereich 
      
     Für die Weltmeisterschaft in Acqui Terme, Italien 5.-15.5.2022 liegt noch keine 
     Ausschreibung vor. 
 

TOP 10 Frauenschach im Seniorenbereich 
 
Brigitte Burchardt berichtet über ihre Aktivitäten im Frauen-Seniorenschach. 
Die Frauen erzielten bei der WM 65+ einen 1. Platz 
Bei den Frauen gab es in den letzten Jahren 900 neue Mitglieder.  
 
TOP 11 Senioren-Förderkreis im DSB aktuelle Situation 
 
Martin Bierwald berichtet über sieben Themen: 
Allgemein: Er verteilte drei neue Seiten für das Seniorenhandbuch: Übersicht 
des Präsidiums, den Aufnahmeantrag und die Fördergrundsätze 
Finanzen: Hier stellte er den Kassenbericht zum 31.03.2021 vor und gab 
Erläuterungen dazu, auch über die gebildeten Rücklagen. 
Satzungsänderung: Eine Satzungsänderung wurde auf der 
Mitgliederversammlung beschlossen. Die wesentlichste Änderung war, dass es 
nur noch drei Präsidiumsmitglieder mit, die alle alleine vertretungsberechtigt sind. 
Grundsätze Förderung: Martin stellt die derzeitigen Grundsätze für eine 
Förderung vor und beantwortet dazu mehrere Nachfragen. 
Werbung neuer Mitglieder: Der Verein hat z. Zt. 935 Mitglieder. Hier bittet 
Martin Bierwald die Seniorenreferenten verstärkt in Ihrem Bereich zu werben. Die 
Zahl von 1.000 Mitgliedern sollte wieder angestrebt werden. Für jedes neue 
Mitglied gibt es als Begrüßungsgeschenk die neueste CD/USB-Stick. 
Senioren-CD:  Martin Bierwald wies daraufhin, dass bei den Landesverbänden 
die Vergütung der Partieneingaben unterschiedlich gehandhabt wird und schlägt 
wiederum vor, dass jeder Referent dafür in seinem Turnieretat einen 
entsprechenden Betrag in Ansatz bringt. Der Förderkreis übernimmt dafür keine 
Kosten. Es werden immer mehr USB-Sticks nachgefragt. 
Klaus Gohde- Gedenkturnier. Martin berichtete von den Planungen und den 
Absagen danach in Bad Neuenahr. Eine Turnierdurchführung ist dort erstmal  
nicht mehr möglich. 
Zum angedachten Termin in Magdeburg treten drei Probleme auf: 
1. Der 1. Hotelvertragsentwurf zeigte viele Verschlechterung von dem vor 4 

Jahren auf (Saalmiete, Garantiezimmer, Stornoklausel, wenig Freizimmer) 
2. Die Inzidenzwerte steigen rasant, März ist noch im Winter, auch bei dieser 

Durchführung in 2G könnte Absage oder Abbruch erfolgen/Kostenrisiko 
3. Die Turniervorlaufzeit ist zu kurz für eine hohe Teilnehmerzahl 

     Die Teilnehmer der Tagung sind fast ausschließlich der Meinung, dass das  
     Turnier nicht durchgeführt werden sollte.  

                                    



                                                                         

 
TOP 12 Weiterentwicklung bei den Seniorenderbys 
 
Martin Bierwald berichtet über den Stand der Jahrgangsturniere. 
Im März 2020 mussten die Turniere der Jahrgänge 1960 und 1970 wegen Corona 
abgesagt werden. Die für März 2021 geplanten Turniere für die Jahrgänge  1960, 
1961 und 1956 wurden verschoben auf die beiden letzten Novemberwochenenden 
2021. 
Angemeldet sind für 1960 26, für 1961 25 und für 1956 15 Teilnehmer. 
Ein Seniorenderby für die 50-jährigen wird nicht mehr angeboten. Es sind 
Überlegungen im Gange, neben dem 60er-Derby zusätzlich für Nestoren ein 75er-
Derby einzuführen. Hierzu gibt es im Präsidium unterschiedliche Ansätze: 

- Ein Jahrgansturnier in 2022 für Senioren des Jahrganges 1947 quasi als 
Begrüßung für Neunestoren. Bei guter Teilnehmerzahl könnte man dieses 
Turnier dann jedes Jahr durchführen. 

- Ein für alle Senioren ab dem Alter von 75. Allerdings wären das 8.150 
mögliche Teilnehmer (Mitglieder beim DSB und alleine 325 Mitglieder 

      vom Förderkreis) 
Der Undeloher Hof  ist allerdings nicht behindertengerecht ausgelegt. 
 
Die von Klaus Gohde verschickten Einladungen werden nicht mehr vorgenommen. 
1.100 – 1.300 Briefe pro Jahrgang sind nicht mehr darstellbar.  
Die Seniorenreferenten werden gebeten, in ihrem Land verstärkt Werbung zu 
machen. Martin erzählt wie Oliver Scharf dies in SH und Martin in Hamburg 
gemacht hatte. Wenn solch eine Aktion in jedem Landesverband durchgeführt 
werden würde, wäre die  Teilnehmerzahl um ein vielfaches höher. 
Die Landesseniorenreferenten erklären sich bereit, verstärkt zu werden und 
erwarten, dass die Ausschreibungen an alle nach Erstellung übersandt werden. 
Es soll in einem Schriftstück des Förderkreises die Vorteile eines  
Seniorenderbys herausgestellt werden.   
 
TOP  13 Verschiedenes 
 
Karl-Heinz Langer merkt an, dass er noch keine Partien von Turnieren in diesem 
Jahr bekommen hat, weder von der DSenEM in Magdeburg, noch die von der 
DSenMM in Ingolstadt, ebenso keine von der OSEM in Büsum 
Normalerweise erhält er die Partien bis November, um diese dann für die neueste 
Senioren-CD zusammen zu fassen. Wolfgang Block antwortete, dass die Eingabe  
der Partien für die beiden Dt. in Auftrag gegeben wurde. Martin Bierwald 
berichtet, dass Gerhard Ihlenfeldt die Eingaben der Partien in Büsum veranlasst. 
 
Wolfgang Block trägt vor, dass es Nachfragen gibt, den Turnierkalender beim 
DSB Senioren auch für weitere freie Turniere zu öffnen. Diese sollen nicht im 
jetzigen Turnierkalender erscheinen, sondern auf einer extra Seite mit einem 
weitere Klick auf Sonstige/Weitere Turniere. 



                                                                         

 
Christian Syre regt an, sich verstärkt um Sponsoren zu bemühen, auch um 
die Preisgelder bei Seniorenturnieren anheben zu können. 
 
Martin Bierwald regt an, dass sich die Seniorenreferenten  untereinander mehr per 
E-Mail austauschen. Jegliche Aktivitäten für Seniorenschach in seinem 
Landesverband sollte der Referent an die anderen Referenten zur Information und 
zur Anregung weitergeben. 
 
Wolfgang Block schließ die Sitzung, bedankt sich bei den Anwesenden für Ihr  
Erscheinen und wünscht allen einen schönen Heimweg.  
 
Gladenbach , den 14.11.2021   
 
 
 
 
Martin Bierwald     Wolfgang Block 
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